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1643 Dezember 21 . , Perpignan
BRIEF VON [HEINRICH I . ] ZURLAUBEN AN AMMANN [BEAT II . ]

ZUG

A

ZURLAUBEN,

Obwohl er ihm in seinem letzten Schreiben mitteile , dass er nicht
mehr auf einem Besuch seines Sohnes [Heinrich II . Zurlauben ] be-



stehe , finde er ein Zusammentreffen von Vater und Sohn trotzdem
nützlich und vorteilhaft . So hätten sie sich schon seit Jahren

nicht mehr gesehen , auch spüre er , dass er seinem Sohne gegen¬
über eine gewisse Bitterkeit empfinde . Er sei aber sicher , dass,

wenn sie sich gegenüberständen , diese sogleich verschwände . Sein
Sohn [Heinrich II . ] sei ihm nämlich von all seinen Kindern am

ähnlichsten . Die Fehler und Unkorrektheiten , die sich dieser ha¬

be zuschulden kommen lassen , solle er mit dessen Jugend entschul¬
digen und dabei nicht ausser acht lassen , dass er dadurch - und

dies im Gegensatz zu ihm - nur am Rande betroffen worden sei.

Er bitte ihn daher , dessen Angelegenheiten [u . a . Schulden ] in

Ordnung zu bringen und ihm väterlich zu verzeihen.

Nicht weniger aber müsse er ihn auch ersuchen , sein tiefverwurzel-

tes Misstrauen , das er gegenüber ihm selber hege , endlich abzu¬
legen . Als Zeichen seiner brüderlichen Zuneigung sende er ihm

"unne Charge des musquat " .

Et , HeXnAtch  I . ZuAZauben, ioZZe bet [BaAtheZemy ] RoZZand 250 Zb . " Inzächen

von [Johann Jakob ? ] ltX .cn wegen , da wye Zeh veutahn mit wÜAdt ßÜAi>y wye
h obeAiteA . [KaipaA  F acuten .] &chAZbt . d&> Sohm , ankhunfät unAAeA hZiZge HändeZ.

wZdeA angmahnen umb geZdt . den  27 . JeneA 1644"

Original , in franz . Sprache , mit Siegel . Dorsualnotiz von Beat II . Zurlauben
AH 20 , 245
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